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Neues zurHerpetofauna der Insel Skiathos, Nördliche
Sporadery Griechenland
mit 4 Abbildungen und 1 Karte vom Verfasser

Zusamrnenfassung
Während eines dreitägigen Aufenthaltes wurde die Herpetofauna von Skiathos (Nördliche Sporadery Griechenland) untersucht.
lnsgesamt konnten drei Schlangen- und drei bzw. vier Echsenarten(Coluber najadtnn, Elaphe sihrln, Malpolon ntonspesstLlanus, Ophi-
sntnus apodtts, Poclarcis erhnrdii, Lacerta trilitüata undzternutlich Ltrcertn ztiridis)beobachtet werden. Eine Schlangen art (Elaphe situ-
/a) urrd zwei Echsenarten(Ophisaurus npodusundPodnrcis erhardii) sind Erstnachweise fiir Skiathos.

Abstract
The herpetofauna ofSkiathos (Northem Sporadeg Greece) was investigated for three days. Three snake and three or four lizard
species were found (Coluher nnjachutt, Elaplr sitttln, Malpolon ntonspesnLlnnus, Ophisaurus apodus, Podnrcis erlnt'dii, Lacerta trilinentn,
and probably Lacertaoiritlis).Some of these species (Elaphe situla, Ophisaurus apodus asrd Podnrcis erhardli) are recorded for the fust
time for the fauna of the Island of Skiaihos.

Einleitung
Die Herpetofauna der Nördlichen Sporaden fand
in den Arbeiten einer ganzen Reihe von Autoren
Beachtung wie z. B. CynrN (7935, 7941); WEnNrn
(1938 a b); WErrsrEn\r (1953); Bucnnolz & Scuur-r-
zE-WESTRUM (1964); GnueER & ScHULTzE-WEsrnura
(1971); Gnusnn (1974); BEunrn & GnusEn (7977);
Mayrn & TrnosvaNru (1981). Eine Zusammenfas-
sung über Griechenlands Eidechsen und der übri-
gen Herpetofauna" einschließlich Skiathos, sind
von ONorues (1964) und CuoNonopour-os (1986)
publiziert worden.
Vom 9.-11. AprilT9T9besuchte ich Skiathos, eine
Insel der Nördlichen Sporaden (s. Karte). Dabei
hielt ich midr vor allem an der mittleren Südküste,
und in der Umgebung von Skiathos-Stadt auf.
Skiathos ist 61 km2groß und die westlichste Insel
der Nördlichen Sporaden. Zusammen mit Euböa
Thassos, Samothraki, Teilen des ostgriechischen
Festlandes und der Westhirkei war Skiathos Teil
des palozonischen Massivs in diesem Gebiet, das
durch die Senkung der Agäis in die heutigen In-
seln und Festlandsteile zerissen wurde. Durch
pleistozäne Meeresspiegelschwankungen kam es
jedoch wiederholt zur Ausbildung von Land-
brücken zwischen den Sporadery Euböa und dem
griechischen Festland (Penn, in: WerrsrErN 1953).
Dieses Wechselspiel aus Isolation und Kontakt
zum Festland war für die gesamte Fauna von
großer Bedeutung.

Leider sind die zahlreichen Belegfotos auf dem
Postweg verlorengegangery so daß hier nur eine
kleine Auswahl veröffentlicht werden kann bzw.
auf eineTerrarienaufnahme zurückgegriffen wer-
denmußte.

Beobachtete Reptilien
Schlangen
Leopardnatter Elaphe situla (LrNNaEus, 1758)
Am 10. April wurde morgens ein über ein Meter
langes, überfahrenes Exemplar der längsgestreif-
ten Form am östlichen Rand von Skiathos-Stadt
gefunden. Bislang stand die Leopardnatter der
Nachweis für Skiathos noch aus, allerdings kennt
man die Art von Skopelos flNrnmn 1938 a Bucn-
HILZ & ScHur-rzE-WESTRUM 7964)undvon ande-
ren ägäschen Inseln (Srcc 1984, Du3sl 1986). Einen
Nachtrag, der auch die Insel Siphnos, die zu den
Cycladen gehörf miteinbezieht, verfaßte Ha-
KANSSoN (1974).

Schlanknatter
C o lub er n aj a dum (Etctlv llro, 183 1 )

H. najadum ist auf Skiathos eine häufige Erschei-
nung, die man besonders in Gebieten mit Stein-
mauern und Macchie antrifft. Die Art ist schon
länger für Skiathos bekannt (BrncrraaN 1985), s.

Abb.2.

Eidechsennatter
Skiathos ist eine recht wasserreiche und fruchtba- Malpolanmanspessulnwsinsignitus(Gromtov,1827)
re Insel die leicht hügelig und bewaldet ist. Es exi- Auch diese große Schlange wurde schon früher
stieren große Pinienwälder und Macchiagebiete; für Skiathos nachgewiesen (Bucmrolz & Scrrulr-
daneben findet sich auch viel Kulturland, vor al- zr-WssrRurr,t 1964).Ichfand zwei Exemplare, da-
lem Olivenhaine (Abb. 1). von ein juveniles direkt östlich der Stadtgrenze so-
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Skizze 1: Lage der Nördlichen Sporaden mit der Insel Skiathos
im Agäischen Meer.

wie ein erschlagenes adultes Tier mit etwa 190 cm
Läinge nördlich der Stadt an einer Steinmauer.

Echsen
Scheltopusik
Ophisaurus apodus thracius Onsr, 1978

Oesr (1981) zeichnet den Scheltopusik auf seiner
Verbreitungskarte für die Nördlichen Sporaden
nicht ein. Ich konnte auf Skiathos insgesamt vier
Exemplare beobachter! die somit einen Erstnach-
weis darstellen. Drei Scheltopusik wurden östlich
von Skiathos-Stadt beim Sonnenbad in einem
dichten Brombeergebüsch in etwa 1,5 m Höhe
über dem Boden angetroffery ein weiteres Tier im
Norden der Stadt auf grasbewachsenem Gebiet
(Abb.3).

Abbildungen von oben nach unten:
Abb. 1: Im Hintergrund ist deutlich die Vegetationszerstörung
auf der Insel Skiathos zu erkennen.
Abb. 2: Coluber rnj ndwn'tm T errarium des Verfassers.
Abb. 3: Scheltopusk(Ophisaurus apodus tfuacius), sich sonnend
auf einer Grasfläche im Norden von Skiathos-Stadt.
Abb. 4: Adulte Lacerta cf . trilhteata.
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Cycladeneidechse
P o d arci s erh qr dü (Bnoru tc d, 187 6)
Nach WEnNEn (1938a), Wnrrsrsrx (1953), Gnuenn
& Scuulrzr-WEsrRrna (1971) und Gnunrn (1986)
fehlt die Cycladeneidechse auf Skiathos. Ich konn-
te jedochbei meinem Aufenthalt drei Exemplare
am Stadtrand beobachten. Möglicherweise wurde
Podarcis erhardii über den Bootsverkehr bzw.
Schiffsverkehr nach Skiathos eingeschleppt. Die
von mir beobachteten Eidechsen lassen sich von
den anderen Subspezies der Cycladeneidechse
durch ihre deutliche Neigung zu einer melaniti-
schen Färbung unterscheiden.

Riesensmaragdeidechse
Lacerta trilineata tilineata BEnnrlca, L886
Ich konnte auf Skiathos eine große Zall. von adul-
ten Smaragdeidechsen sowie zwei Jungtiere be-
obachten, bei denen es sich größtenteils sicher um
Lacerta trilineata gehandelt hat (Abb. 4). Es ist je-
doch nicht auszuschließen, daß einige Exemplare
zuL. uiridis gehörtery zumal nach WEnNrn (1938b)
beide Arten auf Skiathos vorkommen sollen. Fnön
(1979) glaubt sogar, daß die Smaragdeidechsen
von Skiathos eine Hybridform aus beiden Arten
darstellt. Die von mir genauer beobachteten
Adulttiere ähnelten festländischen L. trilineata
mehr als L. airidis, allerdings waren sie relativ
kleinwüchsig.
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